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Antwort 1: Sobrade® lindert Sodbrennen und 
weitere typische und atypische Reflux-Be-
schwerden. Anders als viele Mittel zur symp-
tomatischen Behandlung von Sodbrennen, 
darf Sobrade® während der Schwangerschaft 
angewandt werden  – das Produkt greift nicht 
in den Organismus ein. Eine weitere Zielgrup-
pe sind PPI-Patienten, die trotz Einnahme 
derer an Symptomen leiden. Das ist insbe-
sondere nachts störend und führt dazu, dass 
Betroffene nicht schlafen können.

Antwort 2: Eine multizentrische, prospekti-
ve Studie hat belegt, dass Sobrade® relevante 
GERD-Symptome von PPI-Patienten signifikant 
reduziert3. Die Teilnehmer berichteten von einer 
Verbesserung der Merkmale, wie Brennen hinter 
dem Brustbein und Symptome, die den Schlaf 
stören. Sobrade® ist 
eine hervorragende 
Zusatz-Therapie für 
Betroffene, denn es 
sind keine Wechsel-
wirkungen bekannt.

Für welche Zielgruppen eignet sich 
Sobrade® besonders?

Warum ist Sobrade® eine gute Empfeh-
lung für PPI-Patienten, die weiterhin 
unter Sodbrennen leiden?

Antwort
Gute

Das kennen Sie bestimmt auch: Verwender von 
Protonenpumpenhemmern (PPI), die Ihren Rat 
suchen. Trotz Medikation leiden etwa 50 Prozent 
unter anhaltenden Symptomen1. Die Leitlinie 
empfiehlt hier eine Kombinations-Therapie mit 
einem anderen Wirkprinzip2, so wie bei Sobrade®.

ANZEIGE

Svenja Prütz ist unter anderem für 
das Produkt Sobrade® in der Ab-
teilung Medizinische Wissenschaft 
bei Pohl-Boskamp verantwortlich. 

Frage
Gute

1
2

PTA Pia Schön, langjährige PTA in einer 
großen Apotheke, hat es im Apotheken-
alltag häufig mit Fragen wie diesen
zu tun.

Für mehr Infos scannen Sie den QR-Code:

1 Labenz J, Gastroenterologie 2024; 19:512. 2 Madisch et al, AWMF-Registernummer: 021 –013. 3 Gross et al., BMC Gastroenterol 2023, 23:304
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Sodbrennen trotz PPI-
Einnahme? Sobrade® als 
Kombinations-Therapie 

dem Brustbein und Symptome, die den Schlaf 
stören. Sobrade® ist 
eine hervorragende 
Zusatz-Therapie für 
Betroffene, denn es 
sind keine Wechsel-
wirkungen bekannt.


